
Hinweise zur Durchführung der Adveniat-Aktion 2013 

in allen katholischen Kirchengemeinden Deutschlands 

 

Unter dem Leitwort „Anfang der Weisheit ist wahrhaftiger Hunger nach Bildung. Das Ziel der Bildung 

aber ist Liebe“ (vgl. Weisheit 6,17) stellt Adveniat im Advent 2013 kirchliche Bildungsinitiativen in  

Lateinamerika in den Mittelpunkt. Adveniat geht es damit um weit mehr als um schulisches Lernen: Ganz-

heitliches Lernen umfasst auch eine Schulung des Herzens und der Seele. 

Als Hilfe für die Adveniat-Aktion wurden vielfältige Materialien zum Thema „Kirchliche Bildungsinitiati-

ven“ von der Adveniat-Geschäftsstelle an alle Pfarrämter geschickt. Sie sollen der Vorbereitung von Gottes-

diensten im Advent, der Kollekte an Weihnachten sowie der Öffentlichkeitsarbeit in den Gemeinden dienen. 

Durch ein gutes Kollektenergebnis wird Adveniat in die Lage versetzt, der Kirche in Lateinamerika zu hel-

fen. 

Die Adveniat-Aktion 2013 wird am 1. Adventssonntag, dem 1. Dezember 2013, mit einem Gottesdienst 

im Dom zu Osnabrück eröffnet. Der Gottesdienst wird ab 10.00 Uhr live vom Deutschlandfunk und 

der Deutschen Welle übertragen. Als Video-Livestream wird er im Internet auf domradio.de und 

weltkirche.katholisch.de zu sehen sein. 

Für den 1. Adventssonntag (1. Dezember 2013) bietet es sich an, in den Gemeinden die Plakate auszuhän-

gen, die Opferstöcke mit einem entsprechenden Hinweis aufzustellen und das Adveniat-Aktionsmagazin 

auszulegen. Für Ihren Pfarrbrief bietet Adveniat zahlreiche Gestaltungshilfen und einen Beileger an. Dem 

Pfarrbrief kann auch die Opfertüte beigefügt werden. Neu ist der Ratgeber „Die ‚Weihnachtschristen‘“ mit 

praktischen Anregungen zur Gestaltung der Weihnachtsgottesdienste. Weitere Tipps für den Advent hält 

Adveniat auf der Internetseite www.advent-teilen.de bereit. 

Am 3. Adventssonntag (15. Dezember 2013) sollen in allen Gottesdiensten einschließlich der Vorabend-

messe der Aufruf der deutschen Bischöfe verlesen und die Opfertüten für die Adveniat-Kollekte verteilt 

werden. Die Gläubigen werden gebeten, ihre Gabe am Heiligabend bzw. am 1. Weihnachtstag mit in den 

Gottesdienst zu bringen. Sie können ihre Gabe auch auf das Kollektenkonto des (Erz-)Bistums überweisen. 

Auf Zuwendungsbestätigungen für Spenden an Adveniat ist der Hinweis „Weiterleitung an den Bischöfliche 

Aktion Adveniat e. V.“ zu vermerken. 

In allen Gottesdiensten am Heiligabend, auch in den Kinder-Krippenfeiern, sowie in den Gottesdiensten am  

1. Weihnachtsfeiertag ist die Kollekte anzukündigen und durchzuführen. Zur Ankündigung der Kollekte 

eignet sich sicherlich ein Zitat aus dem Adveniat-Aufruf der deutschen Bischöfe. 

Der Ertrag der Kollekte ist von den Pfarrgemeinden vollständig bis spätestens zum ... Januar 2014 auf das 

Konto … (Bitte geben Sie hier die Frist und die Kontoverbindung des Adveniat-Kollektenkontos Ihres [Erz-] 

Bistums an.) mit dem Vermerk „Adveniat 2013“ zu überweisen. Wir bitten um Einhaltung dieses Termins, 

da Adveniat gegenüber den Spendern zu einer zeitnahen Verwendung der Gelder verpflichtet ist. Die Kir-

chengemeinden sind verpflichtet, die bei den Kollekten eingenommenen Mittel vollständig an die (Erz-) 

Diözesen abzuführen. Sobald das Ergebnis der Kollekte vorliegt, sollte es den Gemeindemitgliedern mit 

einem herzlichen Wort des Dankes bekannt gegeben werden. Adveniat bietet entsprechende Vorlagen für 

den Pfarrbrief an. Weitere Informationen und Materialien zur Adveniat-Aktion 2013 erhalten Sie bei: 

Bischöfliche Aktion Adveniat, Gildehofstr. 2, 45127 Essen, Tel.: 0201 / 1756-208, Fax: 0201 / 1756-111 

oder im Internet unter www.adveniat.de. 

http://www.adveniat.de/

